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Kollaborative Wissensgenerierung im virtuellen Raum – Entwicklungen und 
Erkenntnisse aus der internationalen Bildungsmedienforschung 

 

Vor dem Hintergrund der zunehmenden Verlagerung von kultur- und 

geisteswissenschaftlichen Arbeits- und Forschungsprozessen in den 
virtuellen Raum hat das Georg-Eckert-Institut als anerkannter Networker 

in der internationalen Bildungsmedienforschung im Rahmen seines 

Informations- und Kommunikationsportals Edumeres.net eine Virtuelle 
Forschungsumgebung (VRE/VFU) eingerichtet. Auf Grundlage des Open-

Source-CMS TYPO3 wurden mit Unterstützung der Deutschen 

Forschungsgemeinschaft unterschiedliche Werkzeuge und Dienste 
entwickelt und unter realen Projektbedingungen erprobt. Aus den 

begleitenden Usability-Studien konnten dabei wichtige Erkenntnisse 
gewonnen werden, über die Bereitschaft von WissenschaftlerInnen, ihre 

Arbeits- und Forschungsprozesse im Sinne einer kollaborativen 
Wissensgenerierung durchzuführen.  

Neben einer über eine API-Schnittstelle eingebundenen Textverarbeitung 
bilden eine differenzierte Nutzerverwaltung mit Registrierung und 

Rechtevergabe sowie ein einfaches Dateimanagement mit 
Dokumentensicherungsfunktion die zentralen Bausteine der VRE, die 

durch Community-Elemente (Blog/Forum/Emailbenachrichtigung) ergänzt 
werden. 
Aus der bisherigen Nutzung der VRE lassen sich bislang drei nach 

Verlaufsform und –dauer sowie Einsatz von Werkzeugen unterschiedene 
Projekttypen definieren. Dies sind zum einen Forschungsprojekte zur 

Wissensgenerierung und Erkenntnisgewinnung, des weiteren 
Redaktionsprojekte mit Peer Review und Endbearbeitung und schließlich 

(in geringerem Umfang) Veranstaltungsprojekte mit 
Teilnehmerverwaltung und Dateimanagement. Die Projektverantwortlichen 

und -mitglieder werden sowohl zu Beginn als auch im Verlauf ihrer 

Vorhaben vom Edumeres-Entwicklungsteam beraten und unterstützt, um 

nutzerseitige Bedürfnisse adäquat umzusetzen bzw. zu ergänzen. 

Hierbei werden zunehmend, dem allgemeinen Trend in der Entwicklung 
und Bereitstellung von VREs folgend, auf dem Markt angebotene Lösungen 

geprüft und – soweit möglich – über entsprechende Schnittstellen 

eingebunden. 

Darüber hinaus sind die Informations- und Publikationsmodule des Portals 

über entsprechende Workflows mit der VRE verknüpft, um den Nutzern 

ein integriertes und zugleich sehr flexibles System einer 
wissenschaftlichen Arbeits- und Forschungsumgebung von der 

Informationsbeschaffung (Datenbanken/Kataloge/Repositorien) über die 

eigentliche Wissensgenerierung bis hin zur zitierfähig-gesicherten 



Präsentation ihrer Erkenntnisse in Form von Berichten und Beiträgen über 

einen angeschlossenen Dokumentenserver anbieten zu können. 
Die bislang entstandenen TYPO3-Softwaremodule sowie die selbst 

entwickelten und angepassten TYPO3-Extensions stehen als Open-Source-

Angebote zur Verfügung1. Eine nachnutzbare und anschlussfähige Open-
Source-Distributionsversion als Grundlage für fachspezifische 

Anschlussprogrammierungen befindet sich in Vorbereitung. 
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1 http://www.carpet-project.net/projekte-anbieter/projektentwicklungen/projekt/251/ und 
http://www.carpet-project.net/katalog/carpet/vre-suite-edumeresnet/ sowie 

https://sourceforge.net/projects/vresuite/. 
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